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Abend Ausgabe

Halle und Amgebung
Halle a 1 März

Ans dem Stadtparlament
Schüchternen Schrittes wie eine ſchämige Jungfrau ſetzte

die hohe Politik ihren Fuß über die Schwelle des
geſer sſaales Sie iſt ein ſeltener Gaſt bei uns Ver
Sitsune und Städteordnung geſtatten ihren Beſuch nur bei

re dentlichen Anläſſen wo ganz beſondere Jntereſſen der
W en Stadtgemeinde berührt werden und auch da wird

h immer zugelaſſen Kompetenzbedenken ſcheuchen ſie
meiſt noch im letzten Moment zurück Kompetenzbedenken

aus den Reihen derer die eigentlich jede der ſo dünn geſäten

Gelegenheiten ſuchen ſollten mit der Dame trauliche Zwie
ſprache zu halten

Auch geſtern wies man ſie noch an der Schwelle ab Die
wWahlrechtsvorlage gehe unſere Stadt nicht ſpeziell an ſei
keine Halleſche Gemeindeangelegenheit alſo habe die Stadt
verwaltung auch kein Recht mit der hohen Politik anzu
bandeln

Wir denken dabei an die Zeiten des Kampfes um die
Getreidezölle wo auch der Magiſtrat ſich mit griesgrämigen
gompetenzbedenken plagte und ablehnte die Stadtverord
netenverſammlung aber alle bis auf einen votierte
wir haben ein Recht uns über die Reichspolitik zu beklagen
wir werden in Halle ſtark von der verfehlten Politik mit
getroffén

Unſeres Erachtens hätte geſtern die Stadtverordneten
vperſammlung einmütig danach ſuchen ſollen wie ſie eine
Aktion gegen die Wahlrechtsvorlage mit ihrer Kompetenz
vereinen könne und nicht umgekehrt Das beſorgt ſchon die
Aufſichtsinſtanz Andere Städte ſind gar nicht ſo zimperlich
Man leſe

Der Lichtenberger Magiſtrat hat dem ein
ſtimmig gefaßten Beſchluß der Stadtver
ordnetenverſammlung beim preußiſchen Land
tage um Ablehnung der Wahlrechtsvorlage zu petitio
nieren zugeſtimmt

Bei uns war die Sache allerdings von vornherein ſchon
durch die Erklärung des Magiſtrats daß er aus Kompetenz
bedenken nicht mitmache ausſichtslos

Mehr hat uns der Beſchluß befriedigt der hernach in

Sachen der Lohnpetitionen der ſtädtiſchen
Arbeiter gefaßt wurde Jn erſter Linie Herr Stv Her
ßzau der auch bei der Kompetenzdebatte ſchon recht wir
kungsvoll geſprochen hatte entſchied hier mit einigen treffen
den Bemerkungen die Sache zu Gunſten der Arbeiter der
Magiſtrat ſoll baldigſt eine Vorlage machen um entſprechend
der Verteuerung der Lebens verhältniſſe und der Aufbeſſe

rung der Beamten auch den ſtädtiſchen Arbeitern Lohn
erhöhungen zu teil werden zu laſſen

Darüber nachſtehend noch Einiges

Herr Stv Knabe legt in längeren Ausführungen die
Beſchlüſſe des Etatsausſchuſſes vor Der Ausſchuß ſtehe den
Wünſchen der Arbeiter wohlwollend gegenüber Tatſache
ei daß die Kuratorien der einzelnen Werke fortgeſetzt der
Verbeſſerung der Löhne entſprechend der Veränderung der
Lebensverhältniſſe ihr Augenmerk zuwenden Auf den An
trag einfach jedem Arbeiter 3 Mk pro Woche zuzulegen
was jährlich 125 000 bis 135 000 Mk ausmacht könne
wan nicht eingehen Jndes ſollte der Magiſtrat erſucht
werden feſtzuſtellen in welcher Weiſe und in welchem Um
jange die Löhne der Arbeiter in letzter Zeit aufgebeſſert
jeien damit man helfend eingreifen könne Redner er
örtert im einzelnen die Anträge des Ausſchuſſes

Zerr Stv Oſterburg meint bei der Aufbeſſerung
43 Beamten und Lehrer habe der Ausſchuß einen freund
Fern Standpunkt eingenommen Und doch ſeien die Ver

gattniſſe der ſtädtiſchen Arbeiter nicht roſig Redner legt
ar wie ein Bauarbeiter des Bauamts nur 881,88 Mk
Mhresverdienſt habe Das ſei zu wenig um ſich die Frau
und drei Kinder ausreichend zu nähren und zu kleiden
er

durchaus nicht vereinzelte Ausnahmen
Herr Stv Em mer führt aus wenn man für die

Beamten und Lehrer 300 000 Mk ſchlankweg bewilligt hat
ſolle man für die Arbeiter wenigſtens 125 000 Mk in den
Etat einſtellen Es ſtehen in der Baubranche und andern
Gewerben zum Frühjahr Lohnkämpfe bevor und da ſcheine
es faſt als wollten die Stadtverordneten den Privaten nicht
ein böſes Beiſpiel geben indem ſie den ſtädtiſchen Arbeitern
eine Aufbeſſerung gewähre Wem 125 000 Mk zuviel ſeien
der ſolle wenigſtens dafür ſtimmen daß 80 000 Mk in den
Etat für die ſtaptiſeen Arbeiter eingeſetzt werden

Herr Stv Höſchele bedauert es daß die ſozialdemo
kratiſchen Redner lange Reden halten Sie hätten ja aller
dings nichts zu verſäumen aber die übrigen Stadtverord
neten hätten im Geſchäft Pflichten zu erledigen und es ſei
unrecht ihnen durch Tiraden die Zeit abzuſtehlen

Herr Stv v Blume ſpricht ſich für die Etat
ausſchußanträge aus Der Magiſtrat werde ſchon eine Vor
lage einbringen Die Anträge des Ausſchuſſes der fünf
Stunden für die Sache verwendet habe bedeuten große Vor
teile für die Arbeiter die Einführung des Wochenlohns
ſtatt des Tageslohns die Einführung der Lohnſkalen mit
Mietszuſchüſſen an kinderreiche Familien uſw

Herr Stv Kühme meint ſo rein mechaniſch daß manjedem Arbeiter 3 Mk pro Woche zulegt laſſe ſich die Sache

nicht machen man müſſe den Kuratorien freie Hand laſſen
Er bittet um Annahme eines Antrages

Den Magiſtrat zu erſuchen baldigſt eine Vorlage auf
Erhöhung der Löhne der ſtädtiſchen Arbeiter einzubringen

Herr Stv Thiele legt dar daß Charlottenburg Ber
lin Breslau Hamburg und viele andere Städte ihre ſtädti
ſchen Arbeiter weit beſſer bezahlen Auch die Halle
ſchen Privatbetriebe zahlen im weſentlichen
beſſer als die Stadt Redner bringt Beiſpiele und Zahlen
material bei Das Geld was man dem Arbeiter zulegr
kommt den Halleſchen Gewerbetreibenden zugute

Herr Stv Schmidt Rimpler weiſt Ausfälle gegen
die bürgerlichen Stadtverordneten als gingen ſie mit Vor
eingenommenheit und nicht mit Wohlwollen an die Sache
heran als unberechtigt zurück Jm übrigen erkennt er an
daß Herrn Thieles Material die Verhandlungen gefördert
haben Die Anträge des Etatausſchuſſes genügen indes
völlig um einer angemeſſenen Aufbeſſerung die Wege zu
ebnen

Herr Str Her za u führt aus daß der Arbeiter noch
weit ärger unter der Teuerung zu leiden habe als der Be
amte und Lehrer Habe man das Argument bei der Auf
beſſerung von Beamten und Lehrern mit Recht als triftig
angeſehen ſo müſſe man es auch hinſichtlich der Wünſche der
Arbeiter gelten laſſen Wir beſchäſtigen uns viel mit
Hygiene geben große Summen dafür aus Die beſte
Hygiene aber iſt eine gute Ernährung Wenn
ſich feſtſtellen läßt daß der Geſundheitszuſtand ungünſtig be
einflußt wird durch die Verteuerung der Lebenshaltung der
die Arbeitereinnahmen nicht folgen konnten ſo müſſen wir
die Löhne erhöhen Das liegt im Jntereſſe der Arbeiter und
ihrer Familien wie im Jntereſſe unſer ſelbſt im Jntereſſe

Nachdem Herr Thiele einwand
frei gezeigt hat daß die Stadt geringere Löhne zahlt als
andere Städte und vor allem als die Privatinduſtrie dürfen

Der Antrag Kühme der eine
Vorlage zur Aufbeſſerung der Löhne verlangt bringt am

der öffentlichen Geſundheit

wir nicht ſtill vorübergehen

raſcheſten Hilfe
Herr Sty Borges und Meyer ſprechen in gleichem

Sinne

Der Antrag Kühme mit 21 zu21 Stimmen angenommen wobei die Stimme des
Herrn Vorſtehers Föhring den Ausſchlag gab

r r 15vird darauf hin

Aus dem natürlichen ins Cebernatürliche
Ein Wort zu dem Vortrage Leo Erichſens
Der am geſtrigen Abende von Herrn Leo Erxrichſen mit großer

redneriſcher Gewandtheit und in ſehr angenehm anſprechender Weiſe
vor einer großen Zuhörerſchaſt in den Kaiſerſälen gehaltene Vor
trag wirkte außerordentlich feſſelnd und ſpannend Der Vor
tragende legte ſeine Lanze gegen den groben und gefährlichen Un
fug des Spiritismus feſt im Sattel mit kräftiger Fauſt ein Er
ſchilderte ihn nicht nur als ein ganz beſonders in den höheren
ſozialen Ständen unbegreiflich ausgebreitetes und im Gegenſatze zu
der Höhe unſerer moderner Wiſſenſchaft ſo bedauerliches Symptom
flacher und verflachter Kultur ſondern auch als eine erſchreckend
häufige Urſache für das Entſtehen von Geiſteskrankheiten und ſo
mit als eine unverkennbare ſoziale Gefahr

Durch eine große Anzahl ſehr intereſſanter Demonſtrationen
nit welchen in den letzten Jahr

ihre Siegeszüge
durch ganz Deutſchland gehalten hatten bis ſie entlarvt wurden

ging er dann auf die Tricks ein
zehnten die berüchtigſten ſpiritiſtiſchen Medien

und nahm von Schritt zu Schritt dem Okkultismus durch die natür

1 Beiblatt zu Nr 100 der Saale Zeitung
men

j Solche kläglichen Löhne ſeien für die ſtädtiſchen Arbeiter

Dienstag März 1910

lichſte Erklärung der angeblichen ſpiritiſtiſchen Wunder und
Geiſtererſcheinungen den Boden

Mit dem Gebote an der für alles menſchliche Wiſſen und
Können geſetzten Grenze Halt machen zu müſſen ſtreifte er das
wenſchlich Unfaßbare das Unendliche und Ewige das unſeren
Sinnen Unerforſchbare

Redner wandte ſich nun dem Traumleben den hypnotiſchen
Zuſtänden und Suggeſtionen zu denen er einen ſehr weitgehenden
Einfluß auf unſer Denken Tun und Laſſen zuſchrieb wobei er aber
doch wohl die perſönliche Selbſtändigkeit und Jndividualität des
Einzelmenſchen zu unterwertig einſchätzte und eine zu hohe Vor
ſtellung von dem ihn den Maſſenmenſchen faſt völlig be
herrſchenden oder beeinfluſſenden fremden Willen haben dürfte
Immerhin illuſtrierte der Redner dies ſehr gefällig mit vielen
tagtäglichen Vorkommniſſen die das ſichtbarſte Jntereſſe in An
ſpruch nahmen So gab er auch dieſen als unbewußten und ſelten
vom Willen abhängenden Erſcheinungen im Verhalten der Men
ſchen wenigſtens bis zu eigem gewiſſen Grade die befriedigendſte
natürliche bezw wiſſenſchaftlich zutreffende Erklärung Damit
hätte der Redner nun aber durchaus wirkſam ſeinen Vortrag ab
ſchließen können Der Afterglaube der ſpiritiſtiſche grobe Anfug
war recht energiſch mit einem kräftigen kalten Waſſerſtrahle be
dient worden der Zweck des Vortrages war alſo erreicht

Nun machte der Redner aber den taktiſchen Fehler und ſprang
ſelbſt von dem Gebiete des Natürlichen und wiſſenſchaftlich Er

wieſenen in das Uebernatürliche hinüber und produzierte ſich ſelbſt
in der vierten Dimenſion und unter Jnanſpruchnahme des ſechſten
Sinnes und lieferte hierzu eine durch und durch unnatürliche und
unglaubwürdige theatraliſch betriebene Schlußdemonſtration
Aufſuchen eines verſteckten Gegenſtandes die noch dazu durch
Mißerfolge verunglückte Das muß dem im übrigen ſehr inter
eſſanten Vortrage aber bei ernſter Kritik leider zum Vorwurfe
gemacht werden

Dr med J Arzt
Die Staatlich Städtische Handwerkers chule

zu Halle beginnt den Unterricht im Sommerhalbjahr 1910
am 10 April in den Abend und Sonntagsklaſſen aw
11 April in ſämtlichen Tagesklaſſen

Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen
1 eine Baugewerkſchule
2 Muaſchinenbauſchule
3 Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen
4 Tagesklaſſe für Kunſthandwerker Kunſt und

Bauſchloſſer Vau und Möbeltiſchler Modelleure
Tagesklaſſe für Bauhandwerker Maurer Zim

merer Steinmetzen
6 Abend und Sonntagsklaſſen für die verſchiedenſten

Berufe
Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren
und Schnitzen

8 Lehrwerkſtätten für Klempner Tiſchler und Holzbild
hauer

Die
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Schulgeldſätze
ſind vom Sommerhalbjahr 1910 ab folgende

J Für den Tagesunterricht
a bei wöchentlich 30 und mehr Unterrichtsſtunden 30 Mk

halbjährlich
b bei wöchentlich 15 29 Unterrichtsſtunden 20 Mk halb

jährlich
c bei wöchentlich 14 Unterrichtsſtunden 10 Mk halb

iährlich
unter wöchentlich 5 Unterrichtsſtunden 5 Mk halb
iährlich

II Für den Abendunterricht
a bei wöchentlich bis zu 4 Unterrichtsſtunden 3 Mk halb

jährlich
b bei wöchentlich bis zu 5 Unterrichtsſtunden 4 Mk halb

jä rlich
c bei wöchentlich bis zu 6 Unterrichtsſtunden 5 Mk halb

jährlich und ſo ſort
Das Schulgeld in der Baugewerkſchule beträgt 80 Mk

in der Maſchinenbauſchule 40 Mk halbjährlich Reichsaus
länder haben als Vollſchüler den 5fachen Betrag zu zahlen

Anmeldungen werden von jetzt ab an den Wochentagen
von 11 12 Uhr vormittags und 8 Uhr abends im Amts
zimmer des Direktors entgegengenommen

Rabattſpar Verein Halle a S EC
Jn der geſtern abend in der Kaiſer Wilhelmshalle ab

gehaltenen ordentlichen Mitgliederverſammlung die von
etwa 150 Mitgliedern beſucht war und von Herrn Kauf
mann Oswald Weiſe geleitet wurde wurde zunächſt der
Geſchäftsbericht erſtattet Die Zahl der Mitglieder ſtieg im

Vonvergangenen Jahre von 1032 auf 1080 dieſen Ge
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Genre am I,ager

als begehrtestes Damenkleidungsstück für die Vrühjahrs Saison
habe in überraschender Auswahl jedem Geschmack und jeder
Figur Rechnung tragend vom eintachsten bis zu dem elegantesten

Anfertigung nach Mass gutsitzend und preiswert

S Zur Zeit

befinden sich ca 27 5 Stil am Lager von 29 200 Mk

Bruno Fregtag Halle a
Leipzigerstr 100
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V d 4 r u e a e 5eder e nan das kaufende Publikum Rabattſpar
marken im Werte von 911 540 Mk verausgabt was einen

Umſatz von über 18 Millionen Mark
ent t Das Bankhaus H F Lehmann zahlte währendgetan ahre für vollgeklebte Bücher aus 861 745 Mk

Die Summe der noch in den Händen des Publikums ſenet
lichen r armarken betrug Ende 1909 insgeſamt
325 076,15 Mk

Der Kaſſenbericht wurde von Herrn Kaufmann Bern
hard Lailach erſtattet Nach der Bilanz ergab ſich ein
Vereinsvermögen von 36 829,22 Mk die Zunahme ug
im letzten Jahre 5230,05 Mk Auf Antrag der Reviſoren
der Herren Lange und Heinzel wurde die Rechnung ent
laſtet Ein Antrag des Herrn Fuhrmann die 5000 Mk

an die Mitglieder zu verteilen wurde abgelehnt

e W

da die dadurch entſtehende Arbeit auf einen Umſchlag wür
den 4 Pfg kommen in keinem Verhältniſſe zu dem ein
zelnen Anteil ſteht der Ueberſchuß wurde dem Vermögen
zugeſchrieben Antrag des Herrn Ritter den Dispoſi
tionsfonds zu verſtärken wurde angenommen ihm werden
600 Mk zugeführt

Die nach dem Turnus ausſcheidenden Vorſtands
mitglieder die Herren O Weiſe Erſtmann und Nauendorf
würden wiedergewählt desgleichen die bisherigen Revi
ſoren Betreff der Errichtung von Buchführungskurſen gibt
Herr Erſtmann die nötigen Erläuterungen Die n
lung beſchließt durch eine Umfrage Jntereſſenten au r
dern ſich zu melden Der Beitritt des Vereins zum Revi
ſionsverband wurde nach Begründung des Herrn Nauendorf
beſchloſſen Unter Verſchiedenen wurde angeregt den Er
lös der Einſchreibegebühr von 10 Pfg mit zur Prämien
verteilung zu verwenden Als Prämienbetrag werden
5 Mk feſtgeſetzt

Vom Halleschen Fußballsport

Leipziger Sportfreunde Halle 96 3
Ein recht mäßiges Spiel lieferte die einheimiſche Mannſchaft

am Sonntag namentlich die Verteidigung und der Jnnenſturm
zeigten recht geringwertige Leiſtungen aber auch von der Läufer
reihe war nur der linke auf gewohnter Höhe Außer ihm genügte
noch der linke Außenſtürmer und in der zweiten Halbzeit der
rechte Verteidiger Dagegen erwies ſich die Leipziger Elf als ſehr
tüchtig und verdiente den Sieg vollauf Jm Zuſammenſpiel war
die Stürmerreihe der Gäſte der hieſigen weit überlegen auch die
Läuferreihe genügte dagegen war die Verteidigung gleichfalls
nicht auf der Höhe

Sagalegaumeiſter Wacker Germania Magde
burg 5 1

Auf dem Wacker Sportplatz fand am Sonntag ein Treffen
ſtatt welches die Zuſchauer keinen Augenblick ohne Spannung ließ

Der Kampf wurde trotz des anhaltenden Regens von Anfang bis
zu Ende mit raſender Schnelligkeit durchgeführt bei welcher ſchließ
lich Wacker durch beſſeres Kombinationsſpiel die Oberhand behielt
Der Magdeburger Torwart hatte reichlich Gelegenheit ſein gutes
Können zu beweiſen

Eine empfindliche Temperatur
ſetzte in der vergangenen Nacht ein Heute morgen waren
Bäume und Dächer bereift und es herrſchten einige Grad
Kälte Der Mond ſtand noch in dämmernder Morgenſtunde
klar am Himmel und als es tagte brach ein herrlicher
ſonniger freilich etwas kühler Frühlingsmorgen an

Draußen iſt überall Frühling Die Saaten haben ſich
nach dem letzten Regen recht gebeſſert ſie haben ein friſches
grünes Ausſehen und ſtehen recht dicht

Ein böſes Abenteuer mit einem Tobſüchtigen
hatte geſtern ein hieſiger Bürger Uns wird darüber mitgeteilt
Die Paſſanten der Lutherſtraße vor dem Riebeckſtift Lutherſtr
wurden geſtern den 28 Febr 4 Uhr nachm durch einen etwa
20 Jahre alten anſcheinend tobſüchtigen Meſſerhelden in nicht
geringe Aufregung verſetzt Aus einer Nebenſtraße kam vom Süd
friedhofe her ein nur mit Hoſe blauer Kutte und ſchwarzen
Strümpfen bekleideter ohne Kopfbedeckung und Schuhwerk
junger Mann in der rechten Hand ein ſcharfes Jnſtrument haltend
getrabt der fortgeſetzt laut ſchrie Zehn müſſen ſterben aber ich
will auch ſterben Nachdem der wütende Schreihals einige Knaben
ernſtlich bedroht hatte ſtürzte er ſich mit blankem Meſſer auf den
des Weges daherkommenden nichtsahnenden Oberpoſtaſſiſtenten
C Schumpelt Südſtraße 8 wohnhaft mit den Worten Du mußt
ſterben mache dein Ende Sch der als alter Grenadier ſofort die
Situation erkannte und volle Geiſtesgegeſtwart behielt verteidigte
ſich energiſch mit ſeinem Spazierſtocke dem Angreifer mehrere Male
laut zurufend Meſſer weg Endlich klappte der Angreifer ſein
Meſſer zu mit den Worten Komm Kollege wir wollen Freund
ſchaft ſchließen Sch ging ſcheinbar auf den Wunſch ein beide
umarmten ſich und nun hielt Sch ſeinen Gegner energiſch feſt Als
letzterer einen des Weges kommenden Radfahrer erblickte riß ſich
der Feſtgehaltene ſchließlich doch los zog von neuem das Meſſer
und wollte den Radfahrer von hinten vom Rade herunterſtechen
Jn ſeiner Angſt ſprang der Radfahrer ab ohne verletzt zu werden
Ein mutiger Zimmermann der die Manöver beobachtet hatte fiel
dem Tobſüchtigen in den Rücken riß ihm das Meſſer aus der Hand
und feſſelte ihn ſolange bis zwei Polizeibeamte herbeieilten die
den gefährlichen Burſchen abführten

Fritz Reuter Abend Der bekannte Halleſche Rezitator Herr
Max Schwartz veranſtaltet am Montag den 7 März im Reſtau
tant MarslaTour Bilderſaal einen Fritz Reuter Abend Aus
dem umfangreichen Programm ſeien erwähnt Stromtid Hanne
Nüte Läuſchen un Rimels Mecklenburger Geſchichten von
W A Quitzow uſw

Luftſchiſfahrt
Ein Aufſtieg des Parſeval IV

Bitterfeld 28 Febr Der Parſeval IV unternahm heute
abend bei mäßigem Winde eine kleine Fahrt bei der gut gelungene
Verſuche mit Lichtbildern gemacht wurden die von der Gondel
nach den an dem Ballonkörper angebrachten Flächen projiziert
wurden Leider ſtellte ſich nach kurzer Zeit ein unbedeutender
Motordefekt ein der den Führer Oberleutnant Stelling zur
Landung zwang Es gelang den Ballon ohne Beſchädigung kurz
hinter Greppin ſanft zur Erde zu bringen

Bitterſeld 28 Febr Luftſchiffahrt Der in der
Nacht zum Sonntag unter der Führung des Oberleutnants von
Etzdorff hier aufgeſtiegene Ballon Bitterfeld landete nach

ſtlündiger Fahrt geſtern früh 6 Uhr mit 8 Sack Ballaſt öſtlich
von Greifswald Enbe der Woche wird wieder ein Aufſtieg
und zwar unter Führung des Fabrikbeſthers
ſtattfinden c
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Der neue Reichstagspräſident
H Berlin 1 März Zum Präſidenten des Reichstages wurde

heute mittag Graf Schwerin Löwitz konſ per Akklamation ge
wählt

Fahrt des Parſeval V nach Berlin
D Bitterfeld 1 März Privattelegramm Bei

prächtigem Wetter iſt heute vormittag 10 Uhr 15 Min der Parſe
val V zu einer Fahrt nach Berlin aufgeſtiegen Jn der Gondel
befindet ſich Oberleutnant Stelling der die Führung übernommen
hat ein Monteur und ein Paſſagier Der Aufſtieg erfolgte glatt
bei der Ballonhalle in der Nähe der Chemiſchen Fabrik der Elektron
Werke Der mäßige Südweſtwind iſt der Fahrt äußerſt günſtig

I Wittenberg 1 März Privattelegramm Um11 Uhr 20 Min erſchien der Parſeval V über unſerer Stadt und
verſchwand bald in der Richtung auf Berlin

H Berlin 1 März Meldung von Louis Hirſchs
Telegraphenburegu Parſeval V iſt heute mittag
2 Uhr glatt bei der Ballonhalle der Motorluftſchiff Studiengefell
ſchaft in BerlinTegel gelandet

Ein Verluſt für die Luftſchiffahrt
H Berlin 1 März Oberleutnant Hermann Mödebeck der

ſich um die Hebung der Luftſchiffahrt große Verdienſte erworben
hat iſt heute im Alter von 52 Jahren geſtorben

Räthſelhafter Leichenfund
H Görlitz 1 März Heute morgen wurden in der

Nähe der Badeanſtalt Blutſpuren einer im Waſſer liegen
den Leiche entdeckt Jm Beiſein der eingetroffenen Ge
richts kommiſſion wurde eine weibliche etwa 26 bis
30 Jahr alte Perſon gelandet Die Leiche wies
einen Schnitt auf der vom linken Ohr bis zum Halſe reichte
Die Jdentität der Leiche konnte noch nicht feſtgeſtellt wer
den Es liegt Mord vor

Schiffszuſammenſtoß
H Kopenhagen 1 März Geſtern abend ereignete ſich auf der

hieſigen Reede in der Nähe der Einfahrt zum Hafen zwiſchen dem
ausfahrenden ſchwediſchen Dampfer Malmö mit Paſſagieren
und Ladung nach Lübeck beſtimmt und dem ankommenden deutſchen
Dampfer Merkur aus Bremen ein heftiger Zuſammenſtoß Der

Merkur rannte den ſchwediſchen Dampfer in die Steuerbordſeite
und brachte ihm ein großes Leck unter Waſſer bei Der Merkur
erlitt ebenfalls ſchwere Beſchädigungen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Wien 1 März Der ungariſche Miniſterpräſident Graf

Khuen Hedervary wird heute in einer Audienz dem Kaiſer
einen Vorſchlag auf Ernennung des Grafen Zichy zum
Kultus und Unterrichtsminiſter unterbreiten

Handol werde Und Verkehr

Spar und Vorschußbank Halle
Im Geschäftsbericht wird u a ausgeführt

Die Bautätigheit war trotz der wieder eingetretenen
normalen Hypothehbenverhältnisse heine besonders rege Es Sei
hierbei bemerkt dass vor einigen Monaten das Gesetz zur
Sicherung der Bauforderungen von dem Reichstag
angenommen wurde Der zweite Teil kann durch landesherr
liche Verordnung zur Einführung gelangen Von ihm kann man
nur sagen dass er unzgweckmässig ist und nicht mur eine Un
sicherheit mit sich bringen sondern auch durch seine er
schwerenden Vorschriften das Baugewerbe direkt untergraben
muss In unserer Stadt liegt nach unserer Ansicht keine Ver
anlassung Vvor durch solch einschränkende Bestimmungen die
Bautätigkeit lahm zu legen da sich das Bauhandwerk meistens
in geordneten Bahnen bewegt und Auswüchse nur vorübergehend
zu verzeichnen waren

Für die weitesten Kreise ist es von ganz besonderem Inter
esse dass der Minister für Handel und Gewerbe auf eine Ein
gabe der Handwerkskammer in Stettin eine Entscheidung ge
troffen hat Hiernach sind die gesetzgebenden Körperschaften
zu der Uebereinstimmung gelangt dass der zweite Abschnitt nur
in den Gemeinden eingeführt werden solle in denen sich be
sondere Notstände geltend machen d h wo bei der gewerbs
mässigen Herstellung von Bauwerken schwindelhafte und be
trügerische Vorgänge in hervorragender Weise in den letzten
Jahren stattgefunden haben Der Minister führt sodann weiter
aus dass grundsätzlioh daran festgehalten werden müsse zu
nächst die Wirkungen des ersten Teiles abzuwarten ehe 2zur
Einführung des zweiten Teiles geschritten wird Dieser Erlass
wird allgemein Anerkennung finden müssen und beruhigend auf
das Bauhandwerk und die für dasselbe arbeitenden Gewerbe
einwirken

Die Entwiekelung unsrer Bank ist sonst eine gleichbleibende
gewesen und dürfen wir hoffen dass es sich auch weiter so ge
stalten wird

Unser Bruttogewinn stellt sich auf 81 147,21 Mk von welchen
die Beträge 1030 Mk für Talonsteuerkonto und 20 000 Mk für

Delkrederekonto abzusetzen sind so dass sich ein Reingewinn
von 60 117 21 Mk ergibt Wir schlagen der Generalversamm
lung vor denselben wie folgt zu verteilen 5 Proz dem gesetz
lichen Reservefonds auf 54 879 70 Mk gleich 2744 Mk 4 Proz
Dividende auf 1 030 000 Mk gleich 46 350 Mk vertragsmässige
Tantième an den Vorstand 5000 Mk statutenmässige Tantieème
an den Aufsichtsrat 2100 Mk Vortrag auf neue Rechnung
3923,21 Mk

Gewerkschaft Johannashall Kaliwerk
Der Bericht über das IV Ouartal besagt folgendes
Der Betriebsüberschuss beträgt 188 200 11 Mk nach Abzug

bleiben als Nettoüberschuss des Ouartals 129 137 07 Mk gegen
über 123 270 82 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Das II Semester ergab somit 270 756,90 Mk gegen 266 467,48
Mark in 1908 Das ganze Jahr 1909 465 627,38 Mk gegen
518 834,19 Mk in 1908

Infolge der Lieferungsansprüche der neu aufgenommenenOtto Korn Dresden Bruck d Nietl b Ver Kuxe 1900 350h e e Sewen das wnige Jahr am ehnige e en

zie Nachrichten

von Generalunkosten und Verrechnungen von 59 063,04 Mk ver

e er er 4a T e ne e e Ser

Mit Rücksicht auf die mit Beginn des Jahrefindende Uebertragung unserer Beteiligung m S
Gewerkschaft Kaiseroda ist die Rohsalzförderung 7
betrieb in der Fabrik Ende November eingesteiſt worg
Hetrieb in der Grube besotränkte sich im ietzten M
Ouartals lediglich auf den Vortrieb der Verbindungsstrecet
Wils während sich der Fabrikbetrieb nur noch aut 3 nacn
arbeitung der Halbfabrikate die Effektuierung der n e Auf
Dezember vorliegenden Aufträge und schliessſſeh ar per
räumungsarbeiten und Reinigen der Apparate und Bassi Aut

erstreckte ns uswKaliwerke Aschersleben Die Kgl Seehandlung Preuecie
Staatsbank hat sich bereit erklärt als riünterſegungssten
Ascherslebener Kaliwerksaktien zu der von der Aſctiont für
einigung zu berufenden Generalversammlung zu fungieret rxer
jenigen Aktionäre welehe sich den Bestrebungen zur e
der schüdhichen Schmidtmannschen Politik anschij Jehr
können daher inre Aktien bei der Kgl Seehandlung
deponieren

Wagengestelſung ſm mitteldeutsehen Braunden l e der Königlichen Lieder luf
Halle a S un NMegdeburg und den anschhessenden Privatheg ett
sinch am 28 Febr zur Verladung von Braunkoble Braut nen
briketts Nasspresssteinen und Brauvk ohblenkoks gesteſſt 4190 oblon
gestellt Wagen an je 10 5 Ladegewicht davonventfailen nieht
Stationen des Direktionsbezirks Halle a der L 2ut diea uZscehipkau Finsterwalder Bahn 2614 Wagen nicht gestent und

INIE IIIHalle a 1 Märs
r re

Wollen
Berlin W

Dividende ZinsFür termin fuss Kursnotiz
f r

Stadtanleihen
Hall conv 3 Stadt Anl v 1882 I 4 u 1 10 98 250

3 Theater Anl v 18853 4u 10 s 93,006Stadt Anleihe v 18861 4 u 10 88 780
z v 18921 I 1 u 7 93,755v v 1900 Ser III I u 7 i 83 00br e v 1900 I u 7 4 101 00bv 1905 2 I1 4 u 10 4Städt Zoloog Garten Anleihe 1I1 4 a 1 10 3 982,006

Akener 3i Stadt Anleihe I 1 m 7 3 93 506Erfurter St Anl w 1888 w 1900 I 4 u 10 30 93 506
V 1893 n 1901 III 1 10 1 3 506III v 1893 u 1 10 4 100 500

m v 1801 14 10 4 100 506v 1905 I 4 n 1 10 100 500flalberstä ter 3 I Stadt Anl versech s 82,756
Vaumburger u I T S 7Nordhäuser Stadt Anl v 1908 2 u 7 4 9008
Weissenſels Stadtanleihe v 571 La u o 4 100,906

v Ob L u o 190,506Zerbster l 1 u 7 8Plandbriefe

Landscharti Central Pfandbr 1,m 1 7 2 i 91 o
F I u 7Sachs 49ſ landsehaftl Pfäbr

neue I 1u 7 4 100,750W 73 I I n t 7 3 82 756Rentenbriefe versch 2 e 392 ,006e u Provinzia Anleihel verseh e 93 ,006
Instrut BReg Anl Bretl Nebra 7 3 982,0060t

Ejsenbahn u Kleinbahu Anleihen
Halle Hettatedter 31 Oblig 4 u 10 2 89 000

1

C 12im h 100786
1 1 u 7 4 99,2509 vHa Strassenbabn 4

Berqwerks Anſeihen

Bruckdorf NietlebenerBrk 0b

11 141

A n 10 4 68,006
Berg Ob u 7 h 101 75BOonsol Ha Pfännersebaft Anl u 7 98,500

Discehb Grube b Bitterfeld Beuer i zmeister Söhne Hyp 1 u 7 101 78Grube Gläckanf 4 Oblig i u 7 leManst Gewerksch Anl v 1908 u 7 a 102 8
J u v v 7 n 82 293Nanmb Branvk abe 49 11 7 I 2Hyp Am rüekz 102 14 u 10 4 102 550

Sächs Thür Brk V 49Sehnldw a SII rückz mit 102 o 98,506r 0 1 10 4 i 101 806Waſdauer Braun en An eihel 11 4 u 1 10 4 28
Werseh Weissent Br 49 Ob 901 I 1 u 1 T 4 98 00

281 4 m 101 99e el 1 u 7 4 o8,50Bn 2 aZeitzerParaff u Solarölfabr An I I u 7 zJ 3 rückz m i029 u 7 e 101,75ba
Anteihen industr Gesellsehaften opierfab 4 0 Ob U1 1 u 7 25 925Awmend Papsoreo 7 h un 122 000
BRernb Maschb Fb 41ſ ObI z 105 U oOraälw Panferf 40 Hvp A I 1 u 7 875Filenburger Kattunv 4 9 Ob 1 u 10 e 101,2
Fisennacher al o Rammeoarvihnen Ob rokz mit 102 d 14 u 10 4 l t
w 7mmer mann Co M 49 A 11 4 m 10 4 onKvßhbauserbütte 459 Hvv Anl 4 u 10 31 76
Gottfried Tindner Anleihe S 14 10 10

Bank Akten
G

Faſlesche Bankvereins Aktien 1908 11
Spar u Vorschuss Rank Aktien 19084 1 4

Bergwerke Aktien
Dorstew Rattwannsd Rrk Akt 1902 09 1 7 4 29283

Vorzugs Aktien 1903 09 5 1 T 4 22 758
Vanmburger Brauvkohlen Akt 1908 09 12 4 4 197 6
Riebechsche Montanwerke Akt 1907 09 12 4 4 t g
Sachs Thür Brounk St Akt 1908 5 11 4 11 v

Br St Pr A Fw 1908 J 14 113003
e m T 1Waſdaner Braunkohſen St Akt 1908 08 12 4 4 2 12

Werschen Weissenf Brk Akt 1908 09 14 4 4 7
Zeitzer Paraff u Solarölfabr A 1902 09 10 4 4

v junge Aktierpyp 10 4 15
Industrie Aktien 6Ammendorfer Papjerfabrir Akt 1908 00 18 gr 4 280,00

BernburgerMaschinenfabr Akt 1905 4 1 7Jröllwitz Akt Papferfabr Akt 1908 09 12 17 00Cönvern Malzfabrik Aktien 1902 09 10 15,8 4 560 90
Piſenburg Kattun Manuf Akt 1908 09 8 6 4 7Eisenwerk Brünver Artern 190 19 1 4 7Glanzig Zuckerfabrik Aktien 1908 09 1 6 4 78,70b
HaſſescheAkt Bierbrauerei Akt 1908 09 0 10 4 vHahlesche Maschinenfabrik Akt 1908 26 1 4 86,00B
Helesche Portl Cement Fabrik 1908 5 1 4 52 oAildebrandsche Mühlenw Aks 1908 09 12 7 4 7 06
Körbisdorf Zuckerfabrik Akt 1908 09 10 4 4 r
Kyfthäauserhüste Aktien 1908 e 1 126000Landsberger Malufabrik Aktien 190 09 8 15 8 4 o
Iindner Gottfried Aktien 1908 09 10 4 35006Njemberger Malzfabrik Aktien 1903 09 9 9 x 3900
Nienburg Schloessmälzerei Akt 1908 00 8 9 97 006Wegelin Häbver Aké 1908 19 1 eZeitzer Maschinenfabrik Aktien 1908 09 7 17 146,00ebB
Zuckerratffinerte Halle Aktien 1908 09 8 10 4

Fisenbahn u Kleinbahn Aktien 78 008Ialle Hettst P A Th 91l2 o 3208 08 714 1705006
090Haüjesche Strassenbahn Aktien 1905 1 4 o

daeZins o Z 20 00000
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Zuok

N in verschiedentlich auch schwächere Haltung
n hausehren dabei abermalige Kräftige Heraufsetzunge e nrerkehr war sehr lebhaft Die Konkurrenz die

per e nelschen und amerikanisehen Raffinerien in bezug auf
ch die ung cubanischen Rohrzuckers machten führte zu wei
gie e der New Vorker Preise wodurch auch dier Ku Märkte angeregt wurden Engtand soll aber

Zentner cubanischen Rohrzuckers gekauft haben
den Anschein als ob es auch weitere Erwerbungen

golle Gleichzeitig waren die englischen Raffinerien
racheh auch bemiit Rübenzucker aus Europa Zu erwerben
natärli gebotene Posten wurde von ihnen unter Gewährung
Jede u cid angeno mnen Das rief auch die deutschen Raffine
von A S en Plan In der Befürchtung zu kurz zu hommen
rien n Zetrieb wegen Mangel an Rohware event vorzeitig

n zu müssen versuchten sie die verhältnismässig
miess Restläger der ernsten und zweiten Hand zu sichern Die

einen Eugeten Werte veranlassten fortgesetzt Glatt
wodurch dann an eingeinen Tagen Rückschläge er

lin Her Schluss ist erneut ausgesprochen fest
folgte gtatistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen

Der flamburger Lagerbestand verminderte sich 10 300 Vor
15 500 Sack und beläuft sich nunmehr auf 725 000 Vor
81 000 Sack Die Stocks in der amerikanisehen Union

gich nach einer Zunahme um 8000 Vorjahr 39 000 Tons
s Vorjahr 199 000 Tons Die cubanischen Vorräte
S en um 37 000 Vorjahr 32 9090 Tons zu und erreichen jetzt
annäſe von 220 900 Voriahr 165 000 Tons Die sichtbaren
S tvorrste ſtellen sich nach einer Zunahme um 43 300 Vor

ä 69 300 Tons auf 3216 400 gegen 3 577 600 Tons zu der ent
chenden Zeit des Voriahres

ren Kornzuekermarkte verrschte grösstenteils feste
enden Die Preise erfuhren fortgesetzte Erhöhungen Das
jegchätt gestaltete sich an den meisten Tagen sehr lebhaft
o Raffinerien nahmen jedes Angebot auf und die Nachfrage

r an den meisten Tagen stärker als das Angebot Erstpro
h ts wurden bös 50 Pfeng pro Ztr herauigesetzt ebenso Nach
eugnisse In neuer Ernte fanlen Abschlüsse statt die zu
i höheren Preisen vor sich gingen Am Termin

hart e herrschte feste Grundtendenz Obwohl verschiedent
ſſeh Rücksohläge eintraten war der Gang der Kurse im allge
meinen doch nach oben gerichtet Die Veranlassung waren
peuptsächlich Rückdeckungen der zweiten Hand gegen grosse
bgaben von effektiver Rohware an die Raffinerien Es ergibt

ch schliesslich für die einzelnen Sichten der alten Ernte ein
Wochengewinn von 60 62 Pfg pro Ztr der neuen Ernte

25 Pig Am Raffinademarkte herrschte fast durech
weg teste Haltung Die Raffinerien konnten ihre Forderungen
abermals um 4 Mk pro Ztr heraufsetzen Das Geschäft war
jn alter wie neuer Ernte recht lebhaft Die zweite Hand ver
raufte Mk billiger Das Exportgeschäft war nur mässig

Berliner Börse
1 März

Eigener VFernspreebdienst

a hat

jahr

en9 171 000

Obgleich es der Börse auch heute an Anregung fehlte und

v

w machte

An 7

tigiab re Preiactmisstgungen yon Roheisen und Fer
baten die an den be

wurcden blichen ohne jeden Einfluss auf den Montanmarkt Am
Bankenmarkt zeigte sich Interesse für Deutsche Dresädner
Handelsgesellschaft und Russenbank Amerikanische Bahnen
tendierten fest besonders Kanada Am Rentenmarkt stellte sich
3 proz Reichsanleihe 0,10 niedriger dagegen waren 1902 er
Russen fest und um 20 Pfg höher notiert Später blieb cli
Tendenz fest speziell Laura gewannen über 1 Proz Als Grund
hienfür wurde eine Erkääärung der Verwaltung der Laurahütte
hekannt in der die von Gehaimrat Hilger erwähnte Stillegung
von Trägerstrassen und Erhöhung der Bankschuld als unrichtig
bezeichnet wurden

Tägliches Geld ca 4 Proz
Produktenbörse

An den amerikanischen Börsen ectahren die Preise für
Weizen gestern eine kräftige Steigerung auf Abnahme der sicht
btren Vorräte und ungünstige Saatenstandsberichte Der hiesige
Markt zeigte im Anschluss hieran feste Tendenz doch blieb das
Geschäft wiederum sehr veschränkt da die Spekulation sehr
geringe Unternehmungslust zeigte Roggen und Weizen waren
anfangs höher bröckelten aber später ab Hafer und Mais
lieben lustlos und ohne Ilandel Rüböl lag weiter abgeschwächt

Weizen märkiseh 224,00 226,00 per Mai 223 75 per uli 223 50
Roggen märkiseh 158 09 159 00 per Moi 169 25 per Juli 173 75
Hater feiner 172 00 180 00 mittel 106,00 171,00 gering 161 00

bis 165,00 per Mai 162 75 per Juni 164,75
Mois mixed 154 00 157,00 runder 155 160

per Juli 152,25
Rävöl per Jan 52 90 Mat 51 90

Waren und Frodulkte
Bericht der Landwirtschaftssammern für le Provinz Sachsen

und das Herzogtum Anhält
aber tatsächlich ergielte Preise für Getreide und Hülsenfrüchte

vom 1 März 1910
r r

per Mai 152,25

e rei pro 100 Kilogramm
Krois Weigen Roggen Hater Erbsen

J Mk M kmv2 S S e

Gerste
Ak

Aschersleven St 17 90 22 10 15,50 10 10 15 50 17 00 16,09 17 10 26,00 2

Bernburg 22 10 22,701 17 0 17 00 18,301 17,00 22 35
Delitzsch 22,00 22,30 15,90 16,20 17,50 17,80 17 00 17,200
Dessau
Eckartsberga 20,00 20,79 17,00 17 40 16,00 16 450 15 90 15,80 16,00 18 00
Erfurt Stadt 12,00 22,25 1025 17 216 75 19 50 15 00 17,50 24 9032 00
Grafseh Hohenst 20 00 21,00 15,00 16 25 15,00 16,50 15 00 16,50 24 00 27,00
Halberstadt St 21,70 22 50 16,00 16 50 14 00 7,5 17,20 18 00 22 26 0

Land 21,50 22 00 16 30 16,70 16 50 17 50 16 50 17 00 22 0 00
fHalle Stadt 21622,10 15,90 650 175 18,50 16 70 17 30 22 90 24,00
Saalkreis 2160 22,00 15 00 16 00 15 00 17 50 15 80 16,50 19,00 21,50
Jarichow 1 20,20 16,00 16,10 17,30 l

Magdeburg ſ,70 17Mansfeld Gebirg 16,00 22 0 15,75 16,56 15,00 18,00 15,50 17,20 22,00 26 00
Mevrseburg Stadt 21 60 22,10 18 20 16 60 17 40 19,00 16 00 12,00 28 00

e ehe
Märkten infolge der zögernd ge

elaufenen Berichtswoche herrschte an einigen wordenen Entwicklung des deutschen Eisenmarktes vorgenommen St 0,00 11,00 do Land 9,00 Kekartsberga 7
Kartofteln Halbverstadt Stadt 5,550 6,00 Jeriehow I 4,00 Witten

berg Torgau 5,00 Halle Stadt 5,00 90 Merseburg Stadt
S 90 10 do Land 490 Eekartaberga 00 Mk

Stroh Halberstadt Stadt 6,50 7,90 lang 29 5,50 kurz Jeriehow l5,60 lang 00 k Wuntenberg 34 lang 80 Torgau
5,20 lang 4,80 kurz Halle Stadt 8 lang 5,00 5 50 kurz hren
peeis Merseburg Stadt 5,60 6,00 lang 400 00 kurz do Land
4,50 lang 4,60 kurz Eckartsberga 50 lang 4,00 kurr

Leipziger Produktenbörse
Eigener Drahtberiebt

Lokopreise vom 1 Marz 1910 mittags 1 Uhr
Dio Preise verstehen sich in Mark frei Leipzig pegen bare Zahlung

Woiszen ver 1000 kg nvetto inländ 216 221 beB m rdrussiseh
237 248 beB süd russischer 237 242 ba B Ruhbig

Roggen per 1099 kg netto inländischer 156 162 preuss 160
bis 165 ausländ 156 191 BzhB Rnuhig
Gerste per 1000 kg netto Braugerste 165 175 bzB feinste
über Notiz Saatgerste 171 184 bzB Mahl und Futterwaare 131 bis
102 baB

Hater per 1000 kg netto in ländischer 166 173 be ausländ
162 169 beB Rubhig

Aais per 1000 Ke netto amerik b2zB runder 161 167
Cinquanto 182 195 B

Raps per 100 kg G
Raoskuchen per 100 ka netto 14,75 15,25 beB
Rüäüböl flüssiges per 100 kg uetto ohne Fass 55,50 bzB ge

frorenes bez Stilſ o ggenmehl 00 23 00 vbrBWeizrenmehl 09 31,50 bzB
Zucker

Aagdeburg 1 März Kornzucker 88 ohne Fass 14 00 14 15
Nachprodukte 759 ohne Sack 11,80 11 95 Still Brodratfflnade I
ohne Fass 24,00 24 25 Kristallzucker I mit Sack Gemahlene
Rafflinade mit Sack 23,75 24,00 Gemahlene Alehlis mit Sack 23,25
bis 23,50 Fest Rohzneker 1 Produkt trans frei an Bord Hamburg
per Febr 14 17 G 11,22 Marz 14 29 14,25 April 14,25
14,27 Mai 14,37 1442 August 14 25 14,35 SeptB Oktober 11,82 11,87 Oktober Dezember 11,65

11,67 Jan März 11 50 11 55 B VestHamburg 1 März Vorm Beriecht Rüben Rohzucker 1 Pro
diikt Basis 889 Rendement neue Usance ſrei an Bord Hamburg per
Pevr 14,20 per März 14,25 per Mai 14,30 per August 14,42 per Okt
11,67 per Dez 11,72 Stetig

Kaffee
Hamburg 1 März Vorm Bericht Good average Santos

per März 36 per Mai 36 per September 37 G per Dez
353 G Ruhbig

Metalle
Glas gow 23 Febr Sehluss Roheisen stetig Middlesbrough

warrants 512
Sämereilen Wochenbericht

von J P Wissinger Berlin1 März Rotklee prima Qualitäten aus Ostdeutschland 72 bis
78 Mark Weissklee fein bis hochfein 68 84 Mark Schwedenklee
68 76 Gelbklee 58 63 Wund oder Tannenklee 65 75 Inkarnat
klee 42 48 Bokharoklee 50 54 Luzerne 78 92 Sandlugerne 76 88
Esparsette 17 20 Engl Reygras 24 26 Ital Reygras 26 28 Frau
Revgras 73 78 Timothee 22 30 Honiggras 56 62 Wiesenschwingel
96 125 Fioringras 43 enthülst 66 72 Wiesenfuehssohwanz 65 70
Wiesenrispengras 68 75 Poa compressa 44 49 Kammgras 110 125

Wasserstand der Saale
Trotha 23 Febr abends ,74 m 1 März morgens 3,84 m

Flusssehiitfahrt auf der Saale

u 9 10 1050 Jerſehow 1 8,40 WietendergTorwan r hre irre

die vorliegenden Nachrichten aus der Industrie keineswegs dazu
angetan waren die Spekulation zu ermutigen zelgte doch der
Markt ein festeres Gepräge Bestimmend hierfür war ziemlich
starkes Deckungsbedürfnis das sich nach den jüngsten scharfen
Kursrüchgängen und erheblichen Blankoabgaben heute geltend

2

Naumburg
Nordbausen

TorgauWittenberg 8

Land 22,00 25,00

22,70 156 70
18,00 28,20

16,10 18 20 17 40 19 55

n e

17,00 16 50

Sangerhausen 21 70 S 17 00 29,50
Weissentels Stadt 21,40 22,00 15,80 16,60 16,00 17,00 16,60 16,80

t 14 Halle a 23 Febr Mitgeteilt von der Reederei der Saale
Schiffer e G m b Halle a Angekommen ist Sohlepper
Nr 238 Sr Gust Peter mit Stückgut von Hamburg

Halle a 1 März Mitgeteilt von der Firma Aug Mann
Heute traſen ein Dampfer Halle Kapt Kalbite mit Kahn Nr 917
Sr Klaus beide mit Gütern von Hamburg

uBankhaus Kulanteste Ausführung allor Börsenaufträgee Friecimann Weinstoc nete as u 127 Leipziger Str 12 Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe
J Wormser do 1001 4 100,80 ſ West Sietanigehs O 81,28ſ Haer Stein Meta 25 e 1,00 ſ Leopoldshail St 9 77 00 ſ Sangern Meseh F 9 10Zert iner Zörse Kur u e urt mal z 88,00 Helſe Hottstedt Od Bergmann Kliektr 18 288,50 Srior 5 111,50 die echem F 9 221,60

1 Ma v do do Gom O S 91 80 Frav Goſa 55785 Berl Anh Maschin 12 218,50 Ludw Löwe Co 15 271,10 Sehles Zinkh 14 407,30er e ere Lepäseh Cir Ptäbr 4 bDuz Prager do 3 7900 Bert Bektrizit W 11 178,75 Lübeck Maseh Fab 20 224,75 Schles Porti Cem 10 141,50Bangdiekont 4 do ào zu 90 90 Oeoterr Gold Pr a 1 97 75 Berl Maschinen Bar 261,830 Masch Fab Buckau 7 121,00 Schneider Hugo 6 152 00
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Direktor u Beositrer Paonl Bläthgen
Heute Dienstag Gala Premiere

mit einem hier noch me gebotenen herrlichen Spielplan

Kaiserl russ RenilzHofkünstler
Staunenswerte Illusionenmit grosser Dienersechaft

NeuMacdame Sans Geno Togo Togo

Gautiers hippologische Attraktion
In einem Spielwaren Laden

Entzückend Das muss man sehen

Bracks clie e
Otto Röhr III

Max Marzelli III
w e Gesangs u akrobat6 Garcenias Tanz Ensemble

Les Ouras 2 Louisons
moderne Equulibristen

Amer Song and panse

Optische Berichterstattung
Morgen Aittwoeh

Neue spannende Serie

nachm 4 Uhr Familien Vorstellung
zu ausser gewöhnlich billigen Preisen

Loge u I Rang 50 Saa 30 II Rang 20 Kinder die Hälfte
Das wirklich hervorragende Frogramm

Faalsohtoss Brauoroi

Mittwoch den 2 Märgz nachmittags 24 Uhr

Militär Konzert
der Kapelle des Füſ Regts Nr 36

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler J

3998

Freitag 4 Müärz 8 Uhr Knisersäſe
Konzert von

Franz von WVecsey
ViolineMendelssahn Violink onzer t Bach Chaconne

Wilhelmj Nocturno Dvorak Hu moreske
Caprice Coreliſ La Folia Paganin Capricen in moll umol Thema mit Variationen Konrertfiugel Bläthner
aus dem Magazin B Döll Karten zu MK 10 10 55

05 in roſfmusikalien Handlung
Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38

Nach Schluß
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broslkkowslai
Kaisersäle grossor SaalMittwoch u Donne a den 2 u 3 März abds 8 Uhr

Eine Exkursion in dis iefen des Weitenozeans

Zwei grosse hochinteressante populär wissensehaftliche

Ausstattungs Vorträge
e h n e e Astronomie amPhysikor Alhus

a Der Halles sche KometKarten zu Mk 3 2 j 25 75 Pfg und 50 Pfg in der
Hotmus ikalienhanäung von Reinhold Koch Alte Pro

menadeé 1 und an der Abendkasse des Saales
Kasseneröffnung 8 Uhr 8 S 10 r
Wlhelmegarten

Das bekannte Derksen Ouartoett
Sonntags und Mittwochs Kaffee Konzert

Flügel aus der Hof Pianofortefabrik Blöthner

Obstweinschenke an der Heide
Mache auf meine regelmäßig morgen Mittwoch nachm ſtattfindenden
Kaffee Konzerte aufmerkſam Heh Ricke

Kaps Pianos

Chopin
Wlenlawski Valse

Flügel
Albert Hoffmann nie

Täglich frisches
Roggen unch Weizen Schrotbrot

Grahamärztlich empfohlen er Magenleidende und Rekonvaleszenten

empfiehlt

Fr Kern Bächkerei Gr Steinstrasse 39
den 5 Märzeine Auswahl März habe wieder

belgiſcher Arbeitspferde

euch Wilhelm Stock
Fernſpr 46

Ein großer Trausport
oſtpreußiſche und ruſſiſche

Pferde
ſtehen von Mittwoch den 2 März ab bei mir zum Verkauf

Wilhelm Ahnert Merſeburg

Oſterlind

I Kuni Haushälterin

heles S lhedter

Direktion E M Manuthner

Aett Reinau
et Gretchen

eng Gretchen
StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Mittwoch den 2 März
166 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Unter persönlicher Leitung

des Komponisten
Opernnovität Opernnovität

Zum zweiten Male

Herzog Wildfang
Von Siegfried Wagner

Spielleitung Theo daven
Muſik Leitung Der Komponiſt

Perſonen
Herzog Ulrich O Lähnemann
Mathias Blank

deſſen Berater A Aumann
Thomas Burkhart M Birkholz

J Andreas Stephan Albert Reber
Ratsherren

Junker Kurt Julius Barré
Burk

harts Tochter M Bruger Drevs
Reinhart H Bergmann

bei Burkhart Roſie Sebald
Zwick Schneider

raeiſter
Michel

Fritz Gruſelli
B P aetorww

Konrad Ferd VoglSebaſtian Alfr NicolaiOſterlind s Freier
Chriſtoph Kern ein

Bürger Theo RavenJaesb Fell Ar
beiter HammesEin älterer Bauer Rich Werner

Das Wurzelweib
vom Hahnen
kamm

Ein Burſche
Ein jung Wäſcher

mädchen Jrmg Kühn
Ein ter Profeſſor Paul Jungk
Der kleine Geier Käte Grille

L Walter Hörig
Lotte Voß

Olga AglodaKarl Tallard

Marktweiber 5 Fiebiger
M Keller
Ludw eRatsherren Rgpf FrohnRob Gerlach

Ausrufer riedr DernGaukler Hoffmann
Kavaliere Gaukler Volk Kinder
Ort Eine mitteldeutſche Reſidenz

hunderts
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende vor 11 Uhr

J

S

Halle a Gr Ulrichstr 68 l

f

Zeit Zweite Hälfte des 18 Jahr

Donnerstag den J März
167 Vorſt im Abonn 3 ViertelNovität Zum 14 Male ovitalſ

Der fidele Bauer
Operette in 3 Akten von Viktor

Léon Muſik von Leo Fall
Nach Schluß der Vorſtellung

Erſrischungen mit Kleinem
Imhbiss im

Weinhaus Broshovshl

kadanet

Häbersät
Heute Dienstag

den I Mürz 1910
Ppremiére

des neu engagierten
Programms

Anfang 9 Vhr
Aunftretem von
8 erstklassigen

Gabaret Typen
Gastspiel Dr Heine Laspar

Sänger zur Laute
Neu American Bar Veul

Grossstadtbetriehb
S 2 r nachts

WTpoſſo Theater
Ab 1 marz Ein in Halle noch nie geboteneskonkurrenzloſes Weltſtadt gen

W Gaptain Rudolf
mit feinen WUnder Elefanten Pannsu Hunten

o Hiſtoriſcher Bilder Cyclug
nach Meiſterwerken geſtellt von Rich SeDirektor des Metropol Theaters zu Veruz

1 Flötenkonzert Friedrichs des Großen in S Sansſonei
2 Königin Louiſe und Napoleon I in Tilſit

z Gravelotte h4 Auf der Straße von Donchery 985 Kaiſer Proklamation in Verſailles VTertdichtung v Jul Willhain geſprochen v M W W Teſta n

W ate Freifrau von Broich
Humoriſtin u Parodiſtin mit ſelbſtverfaßtem e

und ſelbſt komponiertem Repertoire Bee

r 5H Lorrisons
Damen Elite Quintett in

ſeinen reizenden Verwandlungs Szenen

FF Géhe Hartlen Wonders
Hochkomiſcher Senſations Spring Akt

r r AlfonsFlug Balancen u Kopffahrt durch das Theater

e

Kalger r Chr Fritz Rügamer
G i an 4 Komik SzeneKrain Abe ln n A4 Kirſten Marietta
Veldes uſw S ePlattgütshe Vereen gung

Jeden MirwochAüller s Motel Magdeb Str
Frünn u Gäſte hartlich willkamen

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

b Gust HankKe
Hermannſtr 13

C W Trothe
IEIIIIIIIIIIPoſtſtraße

T 18
4636 Gatfſitzonde danerhafte
X
von 1,00 8,00 k empfiehlt

k Sohnee Haohf Gr Steinſtr 84

e
e t

Pas Ziel
C Jeder Inseraten Propaganda welche durch

2 Haasenstein Vogler G
veröffentlicht wird

ist der Enfolg
Durch die Vermittelung dieser altesten
Annonacen Expedition Sichern Sie sich die
erfolgversprethendsten Vorschldge gratis

Telephon 59l 176

Salon un Bruch Briketts
sind vorrätig und werden 232 ohne festen Abschluss
zu Konkurrenz Preisen abge 145Tütekendort etBrikettfabrik

der Döretewitz Rattmannadorfer Graunkzohlen Industris Gesellschafſt

4 Aeſte für Waſchkeſſel u r

e equilibriſtiſcher SportAkt
Dröse s dJu der u zu e

r S

e e eHallischer Kunetvoron

Generalversammlung
am Freitag d II März 5 Vhr im evangel Vereinshaus

Tagesordnung
1 Neuwahl des Beirats
2 Rechnungselage für das ad gelaufene Vereinsjahr
3 Wahl von zwei Rechnungeprüfern für das Kommende

Vereinsjahr
4 Bericht über das verflossene und Haushaltsplan fär das bevor

stehende Vereinsjahr
5 Verlosung der angekauften Gemälde und Radierungen

Ausrärtlge heater

w DLeipzig
Neues Theater Mittwoch den

2 März Die Regimrutstochter Die Puppeufee
Altes Theater Mittwoch den2 März Ein Walzertraum
Magdeburg

Stadt Theater Mittwoch den
2 März Der dunkle Puuft

Halberstadkt
Stadt Theater Mittwoch den

2 März Standesgemäß Eine
Hofkomödie von Wilh Georg
Halle

Erfurt
r Mittwoch den3 März Des Pfarrers Toch

ter von Streladvrf

Altenhurg
Hexzogliches Hoftheater

Mittwoch den 2 März Der
Waffeuſchmied

Herzog liches Hoftheater

fOratſs ar je Besteller

10000 verchenhe

Jeder der bei mir einen 10
F Emaille Eimer Delika

teß Pflaumenmus franko
für A 50 oder einen 19
Pfd Emaiiie Eimer künstl
Honig franko für M 25 t
oder 9 Pfd feinste Delika

h tes Margarine an t
Mk 48 bestellt er
einen prakct Gebrauch
gegenstand gratis

Keine Nebenkosten
E Henkelmann
J Uagdeburg z72 postt ist

Die ſchönſten

Linden
rin prächtigen Hochſtämmen e

Alleen Parkanlagen z nelätze Alle anderen Alleeb
Mittwoch den 2 März Der horn schen UlmerTronbadvur icugel Vime n hKastanien Sehönblii

Zierstrüäüncher Große S
kulturen von

SpezialEisonadoh
Stadt Theater Mittwoch den2 März Des Pfarreres Toch Ohsthä wumen
ter von Streladorf irnenaller Art u mrira

Gotha Kirschen PÜnumen Aprhellen Reinecinuden nobs
t dHerzogliches Hoftheater osen perMiültwoch den 2 März Un ehebeim e eeWeimar Weinr eben

e v GGroßherzogliche Hofbühne beſte Fruchtſorten
Mittwoch den 2 März Die Roseustümmoée u

Bee KletterroſenBrennho lz Per rkauf Unſeren Gartenfr
rtes Werder Arbeitsſtätte der Evang e äe fſcbtgger

Stadtmiſſion Weidenplan 5 ſenden wir koſtenfre h
Telephon 2007 v 12 2 geſchloſſen Ed Poeunickoe e 2

1 Korb 45 10 Körbe 4 6 Baumſchulen in Delitz
1 Rm 11,50 A6 Harzige Kuppen Sehgne niat Fooken

örbe Hand gefſtrickte Nach
empfiehlt M Sohne
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